
 

Frische Luft trotz 
dichter Häuser!

Unsere Gebäude werden immer 
luftdichter. Neue Häuser werden 
im Minergie-Standard oder als 
Passivhaus gebaut und benötigen 
eine dichte Gebäude-hülle, um 
Energie zu sparen. Aber auch 
Altbauten werden heute mit einer 
nachträglichen Wärmedämmung 
versehen. Ein natürlicher 
Luftaustausch über Fenster- und 
Wandfugen kann nicht mehr 

stattfinden. Folglich konzentrieren 
sich verbrauchte Luft, Schadstoffe 
und Feuchtigkeit im Wohnungs-
inneren und führen zu 
gesundheitlichen Belastungen 
(Allergien, Kopfschmerzen u.a.) 
oder Gebäudeschäden (Schimmel). 
Für den notwendigen hygienischen 
Luftwechsel müssen deshalb 
mechanische Lüftungssysteme 
eingeplant werden.

Duc Lüftungs-Systeme mit 
Wärmerückgewinnung 
transportieren die verbrauchte 
Abluft aus den Räumen, 
entziehen ihr die Wärme und 
übertragen diese auf die Zuluft, 
die als wohltemperierte, 
behagliche Frischluft in die 
Aufenthaltsräume strömt.

 

Der Wärmetauscher 
spart Energie.

Mit der effizienten Wärmerück-
gewinnung kann - je nach 
Wärmetauscher und 
Temperaturverhältnissen - eine 
Energieeinsparung von über 90 % 
erreicht werden. 

Gleichzeitig findet eine 
hochwertige Filterung der 
Aussenluft mit Filtern der Klasse 
EU3 und EU7 statt.

 

Was muss der Mensch 
täglich aufnehmen?

1 kg feste Nahrung
2 kg flüssige Nahrung
22 kg (= 18‘000 l) Luft

Luft ist bekanntermassen 
lebensnotwendig. Da wir 
durchschnittlich ca. 90% unseres 
Lebens innerhalb von 
geschlossenen Räumen verbringen, 
ist die Qualität der Raumluft von 
besonderer Bedeutung.
Als Folge der Aufnahme von 
Schadstoffen wie Formaldehyd, 
Ausdünstungen aus Baumaterialien, 
Reinigungsmitteln etc. über die 

Atemwege entwickeln sich 
Krankheiten wie Asthma, 
Bronchitis oder Allergien - um nur 
die häufigsten zu nennen - 
überdurchschnittlich.

Duc Lüftungs-Systeme sorgen 
dafür, dass die verbrauchte, mit 
Schadstoffen belastete Luft 
permanent gegen gesunde Luft 
ausgetauscht wird.

Wohlbefinden... 
 ...durch gesunde Luft

Aus Gründen der Energieeinsparung und des Klimaschutzes
schreibt der Gesetzgeber heute verbindlich vor, dass Gebäude
nach dem Stand der Technik dauerhaft luftundurchlässig abzudich-
ten sind!

WÄRMESCHUTZVERORDNUNG 95 ,  §4 :
„ ... Die wärmeübertragende Umfassungsfläche – Gebäude-
hülle – ist als luftundurchlässige Schicht auszubilden ...“ 

WAS MUSS DER MENSCH TÄGL ICH 
AUFNEHMEN? 
• 1 kg feste Nahrung
• 2 kg flüssige Nahrung
• 22 kg (= 18.000 l) Luft

Da wir durchschnittlich ca. 90% unseres Lebens innerhalb von ge-
schlossenen Räumen verbringen, ist eine behagliche Raumluft-
Qualität von besonderer Bedeutung. Sie bedingt erstens eine an-
genehme Temperatur, die nicht durch Kälte oder Zugluft beein-
trächtigt wird und zweitens eine Zusammensetzung der Atemluft,
die möglichst frei ist von Schadstoffen und ausreichend Sauerstoff
zur Verfügung stellt. Ein dichtes, aber schlecht belüftetes Haus min-
dert die Wohnqualität und damit den Immobilienwert.

VALLOX Lüftungs-Systeme sorgen dafür, dass die verbrauchte, mit
Schadstoffen belastete Luft permanent gegen frische, gefilterte Luft
ausgetauscht wird, ohne dass Zugerscheinungen entstehen.

DICHT  I ST  PFL ICHT  –  BE I  NEUBAU UND SANIERUNG!
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Folglich bleibt die Wärme zwar in den Innenräumen erhalten, aber
gleichzeitig kann das Haus nicht mehr atmen und dies hat nach-
haltige Konsequenzen!

Frische Luft trotz 
dichter Häuser!

Unsere Gebäude werden immer luftdich-
ter. Neue Häuser werden nach der 
Energiesparverordnung 2002, dem
NEH-Standard oder als Passivhaus
gebaut und benötigen eine dichte Ge-
bäudehülle, um Energie zu sparen. Aber
auch Altbauten werden heute mit einer
nachträglichen Wärmedämmung verse-
hen. Ein natürlicher Luftaustausch über
Fenster- und Wandfugen kann nicht

mehr stattfinden. Folglich konzentrieren
sich verbrauchte Luft, Schadstoffe und
Feuchtigkeit im Wohnungsinneren und
führen zu gesundheitlichen Belastungen
(Allergien, Kopfschmerzen u. a.) oder
Gebäudeschäden (Schimmel). Für den
notwendigen hygienischen Luftwechsel
müssen deshalb mechanische Lüftungs-
systeme eingeplant werden.

VALLOX Lüftungs-Systeme mit Wärmerück-
gewinnung transportieren die verbrauch-
te Abluft aus den Räumen, entziehen ihr
die Wärme und übertragen diese auf die
Zuluft, die als wohltemperierte, behag-
liche Frischluft in die Aufenthaltsräume
strömt.

Der VALLOX Wärme-
tauscher spart Energie.

Mit der effizienten Wärmerückgewinnung
kann – je nach Wärmetauscher und
Temperaturverhältnissen – eine Energie-
einsparung von über 90 % erreicht wer-
den. Gleichzeitig findet eine hochwertige
Filterung der Außenluft mit Filtern der
Klasse EU3 und EU7 statt.

VALLOX Geräte besitzen eine DiBT-Zulas-
sung, sind TÜV-geprüft und unterliegen
einer ständigen Qualitätsüberwachung. 

Was muss der Mensch
täglich aufnehmen? 

• 1 kg feste Nahrung
• 2 kg flüssige Nahrung
• 22 kg (= 18.000 l) Luft

Luft ist bekanntermaßen lebensnotwen-
dig. Da wir durchschnittlich ca. 90%
unseres Lebens innerhalb von geschlos-
senen Räumen verbringen, ist die Qua-
lität der Raumluft von besonderer Be-
deutung. 

Als Folge der Aufnahme von Schadstoffen
wie Formaldehyd, Ausdünstungen aus
Baumaterialien, Reinigungsmitteln etc.
über die Atemwege entwickeln sich
Krankheiten wie Asthma, Bronchitis oder
Allergien – um nur die häufigsten zu
nennen – überdurchschnittlich. 

VALLOX Lüftungs-Systeme sorgen dafür,
dass die verbrauchte, mit Schadstoffen
belastete Luft permanent gegen gesunde
Luft ausgetauscht wird.

So funktioniert ein 

Wärmetauscher:

Zahlreiche schmale Luft-

kanäle sind so angeordnet,

dass immer abwechselnd ein

Zuluftkanal neben einem

Abluftkanal liegt. 

Die verbrauchte Raumluft

überträgt beim Passieren

des Wärmetauschers den

Großteil ihrer Wärme über

die Kanalwände auf die kal-

te Frischluft, die zeitgleich

den Wärmetauscher durch-

strömt. 

Zu- und Abluft bleiben voll-

ständig getrennt.

G U T E  L U FT…  

… U N D  S I E  F Ü H L E N  S I C H  W O H L !

Kreuzstromwärme-
tauscher

Kreuzgegenstromwärme-
tauscher

Kreuzgegenstrom-Wärmetauscher

Rotations-Wärmetauscher



 

Behaglichkeit und 
Wohlbefinden!

Der Wunsch nach frischer Luft 
wird ausgelöst durch das 
Empfinden von „miefiger, stickiger, 
verbrauchter“ Luft im Raum. Bei 
gekippten Fenstern oder 
Nachströmöffnungen gelangt kalte 
Luft in den Raum und das 
Behaglichkeitsgefühl und 
Wohlbefinden wird gestört.

Bei einem Duc Lüftungs-System mit 
Wärmerückgewinnung ist dies 
nicht der Fall, denn die Fenster 
können geschlossen bleiben und 
die Zulufttemperatur ist immer 
grösser +15°C. Zugerscheinungen 
können somit nicht auftreten!

Der CO2-Fühler „erschnuppert“ 
z.B. im Wohnzimmer die 
verbrauchte Luft und bewirkt eine 
bedarfsgerechte Raumlüftung. So 
werden auch Feierlichkeiten mit 
zahlreichen Gästen nicht durch 
„Partydunst“ beeinträchtigt!

 

Wieviel Feuchtigkeit 
entsteht in 
bewohnten Räumen?

Ca. 12l Wasserdampf fallen in 
einem 4-Personen-Haushalt im 
Laufe eines Tages durch Duschen, 
Kochen, Waschen, Blumenpflege 
etc. an.

Bleiben Fenster geschlossen, so 
findet kein Luftaustausch statt. Es 
bilden sich Schimmelpilze, die 
Bauwerksschäden verursachen. 
Atemwegs- und organische 
Erkrankungen sind die Folge.

Der Feuchtefühler misst 
permanent den Feuchtigkeitsgehalt 
der Raumluft und regelt das 
Zentralgerät bedarfsgerecht nach 
dem tatsächlichen Lüftungsbedarf!

 

Geöffnete Fenster 
bringen nicht nur 
Frischluft ins Haus.

In der Stadt werden über die 
offenen Fenster sämtliche 
Verunreinigungen der Aussenluft 
wie Smog, Russ u.a. ins Zimmer 
geholt. Verkehrslärm dringt 
ungehindert in den Raum.

Auf dem Land ist die Aussenluft in 
der Regel zwar besser, dafür finden 
über offene Fenster aber auch 
ungebetene Gäste wie Mücken, 
Wespen und Fliegen Einlass und 
Allergiker leiden unter den Folgen 
des Pollenflugs.

Mit dem Einbau unseres Duc 
Lüftungs-Systems können die 
Fenster im Sommer wie Winter 
geschlossen bleiben. Aussenlärm, 
Mücken, Pollen, Russ etc. können 
uns nicht mehr stören. Somit 
erhöht sich der Wohnkomfort ganz 
erheblich.
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Behaglichkeit und 
Wohlbefinden!

Der Wunsch nach frischer Luft wird 
ausgelöst durch das Empfinden von
„miefiger, stickiger, verbrauchter“ Luft
im Raum. Bei gekippten Fenstern oder
Nachströmöffnungen gelangt kalte Luft in
den Raum und das Behaglichkeitsgefühl
und Wohlbefinden wird gestört. 

Bei einem VALLOX Lüftungs-System mit
Wärmerückgewinnung ist dies nicht der
Fall, denn die Fenster können geschlos-
sen bleiben und die Zulufttemperatur ist
immer größer +15 °C. Zugerscheinungen
können somit nicht auftreten!

Der VALLOX CO2-Fühler „erschnuppert“
z. B. im Wohnzimmer die verbrauchte Luft
und bewirkt eine bedarfsgerechte Raum-
lüftung. So werden auch Feierlichkeiten
mit zahlreichen Gästen nicht durch „Par-
tydunst“ beeinträchtigt!

Wieviel Feuchtigkeit
entsteht in bewohnten
Räumen?

Ca. 12 l Wasserdampf fallen in einem 
4-Personen-Haushalt im Laufe eines
Tages durch Duschen, Kochen, Waschen,
Blumenpflege etc. an. 

Bleiben die Fenster geschlossen, so
findet kein Luftaustausch statt. Es bilden
sich Schimmelpilze, die Bauwerksschä-
den verursachen. Atemwegs- und orga-
nische Erkrankungen sind die Folge. 

Der VALLOX Feuchtefühler misst perma-
nent den Feuchtigkeitsgehalt der Raum-
luft und regelt das Zentralgerät bedarfs-
gerecht nach dem tatsächlichen Lüftungs-
bedarf!

Geöffnete Fenster 
bringen nicht nur 
Frischluft ins Haus.

In der Stadt werden über die offenen
Fenster sämtliche Verunreinigungen der
Außenluft wie Smog, Ruß u. a. ins Zim-
mer geholt. Verkehrslärm dringt unge-
hindert in den Raum. 

Auf dem Land ist die Außenluft in der
Regel zwar besser, dafür finden über
offene Fenster aber auch ungebetene
Gäste wie Mücken, Wespen und Flie-
gen Einlaß und Allergiker leiden unter
den Folgen des Pollenflugs. 

Mit dem Einbau unseres VALLOX Lüftungs-
Systems können die Fenster im Sommer
wie Winter geschlossen bleiben. Außen-
lärm, Mücken, Pollen, Ruß etc. können
uns nicht mehr stören. Somit erhöht sich
der Wohnkomfort ganz erheblich.

Offene Fenster befördern neben der 

verbrauchten Luft auch die Wärme

nach draußen  (Energieverlust!) und

holen eine Vielzahl  belastender Fakto-

ren in die Wohnung.

Bedarfsgerechter 

Betrieb mit dem 

VALLOX CO2 - und 

dem Feuchtefühler.

Offene Fenster befördern 
neben der verbrauchten Luft 
auch die Wärme nach 
draussen (Energieverlust!) 
und holen eine Vielzahl 
belastender Faktoren in die 
Wohnung.

Die Fenster können geschlossen bleiben – gut so, 
denn Lärm macht krank!

AUSSERDEM SCHÜTZT  VALLOX DIE  WOHNUNG VOR LÄRM.
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Gesundheitsschäden durch Lärm

Lärmstufe dB (A) Lärmwirkungen/-empfindungen
Probelauf von Düsenflugzeugen Gehörschädigung nach kurzer 

Einwirkung möglich
Rockband, Disco

manipuliertes Fahrzeug

Kreissäge, Moped
Gehörschädigung

hochbelastete Autobahn, tags

Hauptverkehrsstraße, tags Risikoerhöhung für 
Herz-/Kreislauf-ErkrankungenHauptverkehrsstraße, nachts

ruhige Wohnstraße, tags
nächtlicher Maximalwert

laut WHO Lern– und Kommunikationsstörungen
WHO-Richtwert für

„ungestörten Schlaf“ Schlafstörungen

Blätterrauschen

normales Atmen

schmerzhaft

unerträglich

laut

leise

ruhig
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Gesunde Luft mit 
Feinstaub-Filter!

Unsere Kompaktgeräte sind mit 
Grob, Pollen- und Feinfilter bis zur 
Klasse F7 ausgerüstet. Somit ist 
eine optimale Ausfilterung von 
Schwebestoffen mit Pollen 
gewährleistet.

Ein pulverbeschichtetes Doppel-
mantelgehäuse sorgt für optimale 
Reinigungsmöglichkeiten.

 

Duc Lüftungssysteme 
sind überall 
einsetzbar.

Aufgrund des breiten 
Leistungsspektrums der 
Zentralgeräte mit Luftmengen von 
100 - 1400 m3/h finden die 
Lüftungsgeräte in den 
unterschiedlichsten Gebäudetypen 
Verwendung:

- Etagenwohnungen
- Einfamilienhäuser
- Kindergarten / Schulen
- Bürogebäude
- Fitness-Zentren
- Gewerbebauten
- Hotels, Pensionen u.a.

 

Die Vorteile auf einen 
Blick:

✓ LON- oder EIB-BUS 
KNX-Schnittstelle 
sowie Freeway WEB 

✓ Feinfilter F7 filtern 
Feinstpartikel aus der 
Luft - ideal für 
Allergiker 

✓ effiziente 
Energieeinsparung 

✓ keine Zugluft, kein 
Kaltlufteinfall, keine 
Bauwerksschäden 
durch Feuchtigkeit  

✓ bedarfsgerechte 
Regelung durch CO2- 
und RH-Feuchtefühler  

✓ verzinktes, innen und 
aussen pulverbe-
schichtetes Gehäuse 
zur optimalen 
Reinigung 

Geräte mit rotierenden 
sowie Kreuz-Gegenstrom-
Wärmetauschern. 

Abb:  
- Vallox 90SE 
- Pingvin 
   (von links nach rechts) 

In VALLOX Lüftungs-Systemen wird die Zuluft
und die Abluft gefiltert. Grobfilter G3und
Feinfilter F7entfernen Rußpartikel, Staub,
Pollen und Pilzsporen aus der Zuluft. Unruhe-
stifter wie Mücken, Fliegen oder Wespen
werden durch die Filter ebenfalls zurückge-
halten, wodurch der Wohnkomfort erheblich
steigt.

Nach DIN 1946 Teil 2 ist zur Reinigung der
Außenluft und Umluft und zur Sauberhaltung
der Komponenten der Luftaufbereitung und
der Luftleitungen ein Luftfilter, mindestens der
Klasse G4, in unmittelbarer Nähe der Außen-
luft-Ansaugöffnung einzubauen.

Eine zweite Filterstufe, mindestens F7, soll auf
der Druckseite des Ventilators liegen, mög-
lichst als letztes Bauelement der Luftbehand-
lungseinheit.

DIE  R ICHT IGE  F I LTERTECHNOLOGIE  ERHÖHT D IE  WOHNQUAL ITÄT  UND 
DAMIT  DEN IMMOBIL IENWERT !
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nPollen 1,5 µm 28%

Sporen 1,0 µm 11%

Staub 0,5 µm 2 %

Pollen 1,5 µm 95%

Sporen 1,0 µm 88 %

Staub 0,5 µm 65 %

VALLOX Feinfilter F7

Standardfilter G3

Filterwirkung im Vergleich

Partikelgröße Abscheidegrad

Partikelgröße Abscheidegrad

Duc Lufttechnik GmbH 
Birrenbergstrasse 17 - 5620 Bremgarten 

Telefon 056 631 64 34 

info@duclufttechnik.ch 
 www.duclufttechnik.ch

http://www.duclufttechnik.ch
http://www.duclufttechnik.ch

